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Hier stellt sich der Förderverein des FC Donop/Voßheide vor. 
  

Der "FC" hat zurzeit 2 Herren-, 3 Damen-, 6 Jungen- und  
2 Mädchenmannschaften "am Ball."  
Insgesamt also knapp 200 aktive Spieler, Spielerinnen, Jungs und Mädchen. 

Wir unterstützen alle Mannschaften! 
 
Über zahlreiche Zuschauer würden wir uns in Donop und Voßheide sehr freuen.  

 
Helft uns bitte mit einer Spende (Spendenquittung kann ausgestellt werden),  
oder werdet Mitglied im Verein.  

Der monatliche Beitrag kann selbst bestimmt werden,  
eine Einmalzahlung ist natürlich auch möglich.  
Auf der Homepage des FC Don/Voß findet Ihr 
einen Mitgliedsantrag. 

 
 
Nachstehend unsere Kontoverbindung: 

 
Sparkasse Lemgo  
IBAN: DE86 4825 0110 0002 0655 97  

BIC: WELADED1LEM 

Ansprechpartner: 
Uwe Thesmann, Vorsitzender 

Tel. 0171/3305713 
 
Bernd Albert, stellv. Vorsitzender 

Tel. 0151/40069647 
 
Udo Kloschinski, Kassenwart 

Tel. 0171/2783381 
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Inhaltsübersicht

Seite 4 - 18 Seite 36 - 50

Seite 19 - 35

Wir wünschen Viel Spaß bei der Lektüre des „Eichenpohl-Kuriers“, 
besinnliche Weihnachtstage und einen Guten Rutsch ins Jahr 2019!
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Vorstand 

Liebe Sportlerinnen und Sportler! 
Liebe Gönner, Förderer und Freunde des TuS Voßheide! 
Verehrte Leserinnen und Leser! 
 
Das Jahr 2018 nähert sich dem Ende und die Adventszeit hat begonnen. 
Auf den folgenden Seiten blicken wir noch einmal auf das Jahr zurück.  
 
Abgesehen von unserem Karneval hatten wir uns eher auf ein ruhiges Jahr eingestellt, aber 
manchmal kommt es anders als man denkt. Die Europäische-Datenschutzgrundverordnung (EU-
DSGVO), welche am 25. Mai in der Europäischen Union wirksam wurde, bescherte uns reichlich 
Arbeit.  
Für unseren Verein haben wir eine Datenschutzordnung ausgearbeitet und per Vorstandsbeschluss 
verabschiedet, sie kann auf unserer Homepage eingesehen werden. Wir haben Verzeichnisse erstellt 
aus denen ersichtlich ist wer mit Daten arbeitet, wo diese gespeichert werden und mit welchen 
Programmen die Verarbeitung erfolgt. 
 
Ich bedanke mich beim Vorstandsteam, den Übungsleitern/-leiterinnen, Helferinnen und Helfern für ihr 
ehrenamtliches Engagement und ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des Vereins im Jahr 2018.  
 
Bei allen Sponsoren und Gönnern bedanke ich mich für die finanzielle und materielle Unterstützung 
unseres Vereins. 
 
Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern eine besinnliche Weihnachtszeit sowie viel Glück, Erfolg 
und Gesundheit für das Jahr 2019. 
 
 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
Detlef Vehrs 
- 1. Vorsitzender – 
 
 
Termine 2019 
 
05.01. Katzenfutter-Karneval 

Kartenvorverkauf im  
Dorfgemeinschaftsraum 

 >15.00 Uhr Mehrzweckhalle< 
 
07.01. Beginn des Kartenvorverkaufs 
 in den Vorverkaufsstellen 
 
25.01. Generalprobe Katzenfutter-Karneval 

>ca. 20.00 Uhr Mehrzweckhalle< 
 
26.01. Katzenfutter-Karneval 

>Mehrzweckhalle< 
 
27.01. 30 Jahre Kinderkarneval 

>Mehrzweckhal 

16.03. TuS-Jugendtag 
 >15.00 Uhr Mehrzweckraum< 
 
22.03. JHV TuS Voßheide 
 >19.30 Uhr Maßbrucher „FreiRaum“< 
 
07.09.  Sport-Familientag der TuS-Jugend 

>Brake Walkenfeld< 
 

16.11. Karnevalsauftaktparty 
 >Maßbrucher „FreiRaum“< 
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Karneval: Bericht des Prinzenpaares 

"Katzenfutter zeigt es endlich - die 90er sind unvergänglich" 
 
Was macht man wenn die KGK genau das Motto auswählt auf das man schon länger wartet? 
Genau, man setzt sich einfach in die Mitte des Elferrats und genießt den Abend. 
Okay, es war eher ein glücklicher Zufall und gesessen haben wir während der Veranstaltung auch 
selten, aber so wie die 90er bleibt für uns die Erinnerung an diesen Karneval unvergänglich. 
 
Die jährlichen Proben in den Gruppen werden plötzlich zum Tanz auf dem Drahtseil, man möchte sich 
ja schließlich nicht im Vorfeld schon als Prinzessin outen sondern lieber alle beim Einmarsch 
überraschen. 
Und je näher der große Abend rückt desto heißer wird über das mögliche Prinzenpaar spekuliert. Gar 
nicht so einfach sich nichts anmerken zu lassen. 
Und dann will ja auch noch einiges vorbereitet werden, trotzdem muss alles andere "wie immer" 
ablaufen um auch ja nicht aufzufallen. Die Nervosität steigt und steigt. 
Am schlimmsten sind die letzten Minuten vor der Enthüllung, da scheint die Zeit stehen zu bleiben und 
aus Sekunden werden Stunden. 
 
Und dann ist der Moment da indem sich alle Anspannung löst. Dem Gefolge wird sein Prinzenpaar 
durch den Präsidenten vorgestellt. Ganze Felsbrocken fallen von den Schultern, alle Anspannung ist 
verschwunden und es breitet sich eine wohlige Wärme im Körper aus. 
Jetzt kann es losgehen, der Spaß beginnt. 
 

Es folgt ein fantastischer Empfang in der herrlich geschmückten Halle, klasse Auftritte der 
verschiedenen Gruppen und eine ausgelassene Feier nach dem Ausmarsch. Passend zum Motto hat 
Thomas Gottschalk mit „Wetten Dass?“ in der Halle vorbeigeschaut. Mit dabei Gäste aus Voßheide, 
wie der Wettkandidat Uwe Pape, und musikalischen Highlights wie PUR und den Backstreet Boys.   
Im weiteren Verlauf statteten dann auch noch die Kelly Family und Wolfgang Petry dem Publikum 
einen Besuch ab.  
 
Am nächsten Morgen ging es Schlag auf Schlag weiter, auf den Karnevalsgottesdienst folgte ein 
kurzweiliger Frühschoppen bis es auch schon wieder Zeit war sich den wichtigen Dingen zu widmen: 
Unserem Karnevals-Nachwuchs, die zum Thema Schlümpfe ein wunderbares Programm geboten 
haben. 
Zum Glück endete die Regentschaft nicht nach dem Wochenende und wir durften im Altenheim, in 
Steinheim und beim Karnevalsauftakt einfach weiter feiern. 
 
Es war definitiv noch schöner als wir es uns 
vorstellen konnten, aber leider auch schon 
wieder viel zu schnell vorbei. 
Falls irgendwann einmal Bedarf sein sollte 
stehen wir auch für eine zweite Amtszeit zur 
Verfügung und möchten noch einmal allen 
Beteiligten für ihr großes Engagement danken. 
Ein dreifach donnerndes Katzenfutter Mau Mau 
Miau!  

Eure Prinzessin Vanessa II und Prinz Andreas II 
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Kinderkarneval 

Kinderkarneval 2018 - KiKa feiert mit den Schlümpfen 
 
Mit vielen kleinen und großen Gästen wurde am Sonntag den 28.1.2018 zum mittlerweile 29.Mal der 
Kinderkarneval in Voßheide gefeiert. 
 
Viele fleißige Helfer haben den Festsaal hergerichtet, Kuchen gebacken und verkauft und sich um die 
Betreuung der Spielstationen für die kleinen in tollen Kostümen angereisten Gästen gekümmert. 
Durch das Programm führten Matze Pethig und Florian Förster. 
 
Ein Highlight waren wieder unsere Clowns, die sich der Konfettiattacken der Kinder kaum erwehren 
konnten. Ein Spaß für alle Beteiligten. 
Nach einem  tollen Programm mit Tanzvorführungen,  bei dem auch das Mitmachen beim Flieger Lied 
und Schubiduba-Tanz angesagt war, konnten sich die Kinder an Spielstationen wie Rollenrutsche, 
Entenangeln, Dosenwerfen und Glücksrad vergnügen. 
 
Es war wieder ein tolles Fest für die Kinder und auch die erwachsenen Begleiter hatten Ihre Freude an 
dem Treiben. 
 
DANKE, sagen wir vom KiKa-Ausschuss an dieser Stelle, allen ehrenamtlichen Helfern und 
Kuchenbäckern, ohne die diese Veranstaltung wieder einmal nicht möglich gewesen wäre. 
 
Anke Hausmann 
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Die lustige Spätlese 

 
 
Treffpunkt:  Donnerstags um 19.15 Uhr, Turnhalle Voßheide 
 
Geboten wird:  Funktionsgymnastik, Spiel, Spaß, Bewegung  
 
Extras:  Wanderungen, Thekenturnen, Theaterbesuche,  
  Fahrt mit dem Spargelexpress, Geburtstagsfeten, Tanzevent 
 
Übungsleiter:  Angelika Krüger und Annegret Koralewicz 
Festausschuss; Renate Hölscher und Anne Henjes 
 

sind wir schon lange nicht mehr! Aber seit  Jahren gibt es unsere Gruppe im TuS Voßheide. 
Einige Frauen sind vom ersten Tag an dabei. Manche mit Unterbrechungen, manche auch 
durchgehend. Respekt! 
Gefeiert wird im Dezember im Bergkrug. Zusammen schaffen wir bestimmt Getränke. Bis dahin 
halten wir uns mit Gymnastik und Thekenturnen fit. Wir wünschen allen Voßheidern und Donopern ein 
frohes Weihnachtsfest und mindestens schöne Erlebnisse im neuen Jahr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eure Spätlese 
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Wirbelsäulengymnastik 

 
 
Unsere Gruppe besteht bereits seit über 25 Jahren. Viele Turnerinnen sind schon seit Beginn dabei.  
Neue Mitglieder sind uns herzlich willkommen. Kommt einfach mal vorbei und schaut euch das an. 
Freitags um 18:30 Uhr treffen wir uns in der Turnhalle und kräftigen unsere Muskulatur für einen 
starken Rücken. 
 
Aber auch das Vergnügen kommt nicht zu kurz. Dieses Jahr sind wir mal wieder zum Wellness nach 
Bad Laer gefahren. Auch unseren Gastteilnehmerinnen hat das Wochenende sehr gefallen. 
.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eure 
Acki und Regina 
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Fitness-Gruppe / „Katzenfutterballett“ 

Montags Lust auf Bewegung? Von 20.15 Uhr bis 21.15 Uhr ist in der Turnhalle Voßheide Aerobic-
Time! Unsere Übungsleiterin Yvonne Sielemann gibt dann den Takt an, um uns sportlich zu aktivieren. 

 

 

Bei flotter Musik trainieren wir vor der Spiegelwand oft auf Steps, manchmal auch mit Hanteln und 
Thera Bändern, unsere Koordination und Kondition zu verbessern. Ab und an steht auch Circle-
Training oder Bauch-, Beine- und Po-Workout auf dem Programm. Also sind die Sportstunden immer 
sehr abwechslungsreich, es ist für jede etwas dabei.  

Interessierte Frauen sind herzlich willkommen, Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Die 
Übungsstunden werden in Kursform mit zehn bis fünfzehn Einheiten durchgeführt. Der nächste Kurs 
fängt am 4. Februar 2019 an. 

Ach ja: ab Ende November probt natürlich wieder das „Katzenfutterballett“ für den beliebten Voßheider 
Karneval im Januar! 

Reinschnuppern erwünscht – auch außerhalb der Turnhalle treffen wir uns mal zu Radtour und/oder 
gemütlichem Essen. 
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JazzCats 

Von festen und beweglichen Bestandteilen... 
 

Die Jazz Cats kennen kein „zu jung oder zu alt“. 
Wir sind Tänzerinnen von … bis … und jeder, der gerne tanzt, ist bei uns recht herzlich willkommen. 
Die Freude an der Musik und der Bewegung verbindet uns seit vielen Jahren und lässt uns immer 
wieder Neues ausprobieren. 
Montags ab 19.00 Uhr trainieren wir in der Voßheider Turnhalle. 
 
Das Jahr 2018 stand ganz im Zeichen des Karnevals. 
Besonders zu erwähnen sei hier, dass in diesem Jahr die Karnevalsprinzessin aus unseren Reihen 
stammte. 
So begann unser tänzerisches Jahr mit dem Auftritt „Helele“ beim Katzenfutterkarneval und im 
Altenheim – diese Events gehören schon seit Jahren zu unseren fest eingeplanten Terminen – und 
endete mit dem „Sailors Hornpipe“ im Maßbrucher Freiraum. 
Aus dem inzwischen großen Fundus an unterschiedlichster Tanzbekleidung konnten wir schöpfen und 
für den Karnevalsauftakt ein Piratenkostüm zusammenstellen. 
 
Nicht nur diese festen Bestandteile gehören zu den Jazz Cats sondern auch wir müssen uns immer 
wieder auf die Veränderungen des Lebens einlassen und uns weiter bewegen. 
So haben wir im Sommer unsere Tänzerin und Geschichtenerzählerin mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge verabschiedet. Sie hat ihre alte Heimat als Lebensmittelpunkt wiedergefunden. 
Eine andere Tänzerin hat eine Babypause eingelegt und uns im November eine besondere Freude mit 
ihrem kleinen Erdenbürger bereitet. 
Wir wünschen beiden Tänzerinnen einen guten Neustart! 
 
Wer wohl im nächsten Jahr zu uns gehört? und was werden wir musikalisch umsetzen? 
Wohin es auch 2019 geht, es ist und bleibt spannend ... 
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Ü-50 Gruppe 

Bericht über die Wanderung der Ü-50 Gruppe im Juni 2018 

Am 16. Juni haben wir unsere Wanderung durchgeführt. Wir trafen uns am Nachmittag am Regenstor 
Parkplatz und wanderten zum Junkerhaus. Unser Weg führte uns am Braker Schloss entlang, durch die 
Streuobstwiesen und schon waren wir am Junkerhaus. Dort hatten wir eine Führung bestellt. Da unser 
Museumsführer später kam hatten wir noch eine Verschnaufpause. 

Während der 1 stündigen Führung erzählte er uns sehr viel Interessantes über das Leben und die Arbeit 
von Karl Junker. Man konnte sich ein neues Bild von der Person des Karl Junker machen, der in Lemgo 
doch als etwas merkwürdig galt. 

 

Dann ging es zurück zum Regenstorplatz und von dort fuhren wir nach Voßheide zum Bergkrug. Dort 
erwarteten uns die Teilnehmer, die sich nur zum gemütlichen Teil angemeldet hatten. Thomas bewirtete 
uns mit einem leckeren, warmen Buffet, das Allen gut schmeckte. Danach bot sich die Gelegenheit 
miteinander zu klönen und das leckere Bier zu genießen. Gegen 22.00 Uhr gingen die letzten 
Teilnehmer nach Hause. Danke sagen möchte ich Gerd Scholz, der mich bei der Vorbereitung dieser 
Veranstaltung unterstützt hat. 
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Tischtennis 

In der Tischtennis-Abteilung haben wir in der Saison 2017/2018 mit 2 Mannschaften in der 3. 
Kreisklasse gespielt. Die erste Mannschaft stieg zum Ende der Saison in ihrer Staffel als 
Gruppenzweiter in die 2. Kreisklasse auf, während die zweite Mannschaft, bedingt durch ständige 
Ausfälle, am Ende der Serie nur Platz 9 in ihrer Gruppe belegte.  
Im Mai wurde auf der Kreisversammlung beschlossen, dass ab der Saison 2018/2019 in der 2. 
Kreisklasse neben Gruppen mit 6er Mannschaften auch Staffeln mit 4er Mannschaften gebildet 
werden. Daraufhin entschlossen wir uns, das Aufstiegsrecht wahrzunehmen und in der 2. Kreisklasse 
in der jetzigen Saison 2018/2019 mit einer 4er Mannschaft anzutreten. Wir sind insgesamt zwar 12 
Spieler, die für den Spielbetrieb gemeldet sind, aber durch Beruf, Krankheit, Urlaub und aufgrund 
unserer Altersstruktur kommt es ständig zu Ausfällen, sodass zu Beginn dieser Saison nur eine 
Mannschaft gemeldet werden konnte. Momentan belegt unsere Mannschaft in einer Gruppe mit 4er 
Mannschaften den letzten Platz und hat bisher leider alle Spiele verloren. In den direkten Duellen mit 
der punktgleichen Mannschaft vom TSV Bösingfeld wird sich vermutlich entscheiden, ob wir zum Ende 
der Saison den letzten oder vorletzten Platz belegen. Vor Beginn der Serie war uns bewusst, dass es 
sehr schwer werden würde, in der Klasse mit zu halten. Dies ist vor allem vor dem Hintergrund zu 
sehen, dass uns der am besten eingestufte Spieler vor der Saison verlassen hat. Auf der anderen 
Seite ist es für uns aber auch interessant, sich mal mit stärkeren Spielern aus einer höheren 
Spielklasse zu messen. Für die nächste Saison 2019/2020 ist jedoch eine Rückkehr in die 3. 
Kreisklasse wahrscheinlich.  
Wir trainieren weiterhin dienstags in der Turnhalle Voßheide ab 19 Uhr und freuen uns auch über 
neue Leute, die mitspielen möchten.  
 
Jens Böke 
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Die Evergreens 

 
 
 
           
           „Alexa, mache Sport für mich!“… 
 

 
 
 
Unsere Alexa heißt Uwe – und Uwe macht kein Sport für uns, sondern mit uns! 
 
Bewegung ist Leben – darum halten wir uns fit. 
Bewegung ist für uns Menschen genauso wichtig wie Essen und Trinken, denn ohne Bewegung sind 
wir auf Dauer nicht lebensfähig. Daran hat sich seit Urzeiten nichts geändert. 
 
Bewegung ist gut für unsere Gesundheit 
Bewegungsmangel ist die häufigste Ursache für Herz-Kreislauf-Erkrankungen. Bewegung ist 
notwendig, damit die Muskulatur optimal und störungsfrei funktioniert. Wer auf all zu viel 
Bequemlichkeit verzichtet, wird dafür reichlich belohnt. 
 
Bewegung ist gut für unsere Psyche 
Durch ein angemessen gestaltetes Trainingsprogramm kann eine Steigerung der Leistungsfähigkeit 
und Belastbarkeit des Menschen erzielt werden. 
 
Sport macht gesund 
- Stärkung von Immunsystem, Muskeln, Sehnen und Bindegewebe 
- Verbesserung der Durchblutung aller Organe 
 
Sport macht sexy 
- Gewichtsreduktion 
- Stärkung des Selbstbewusstseins 
 
Sport macht erfolgreich 
- Verbesserung der Kurzzeitgedächtnisleistung 
- Verbesserte Durchblutung des Gehirns 
 
Diese Bewegungsgrundsätze und Aussagen zum Sport sind nicht von mir, sondern von 
Prof. Dr. Sommer – Professor für Männergesundheit in Hamburg – aufgestellt worden. 
Inhaltlich kann ich dem nur zustimmen und die Punkte treffen sicherlich auch für Frauen zu, 
auch wenn sie von einem Professor für Männergesundheit verfasst wurden. 
 
All die Dinge kennt natürlich auch unser Trainer Uwe und mit entsprechenden Übungen sorgt er dafür, 
dass die „Evergreens“ gesund, sexy und erfolgreich bleiben.   
 
Sportlich sind wir immer freitags ab 19:30 in der Turnhalle Voßheide aktiv – 
nicht virtuell mit Alexa, sondern real mit Aufwärmtraining, Gymnastik und Indiaca. 
 
 
Mit sportlichem Gruß 
Werner Rabe 



 

   
- 14 - 

Stoppelhopser 

Hallo, wir sind die Stoppelhopser.  
 
Jungs (grad in der Unterzahl) und Mädels im Alter zwischen 4 und 7 Jahre, die Mittwoch nachmittags 
die Halle unsicher machen.  
 
Laufen, Balancieren, Klettern steht eigentlich immer auf dem Programm, dazu kommen Koordination 
und Bälle und und und. Gerne auch Inspirationen durch die Kids.  
 
Wenn wir Dein Interesse geweckt haben, komm einfach mal mittwochs vorbei. 
Von 16.30 - 17.30 Uhr sind wir in der Mehrzweckhalle Voßheide.  
 
Kontakt: Katja Teuber (Übungsleiterin)  
Tel.: 05261/934120 oder 0176/23450713 
 
Wir freuen uns auf Euch 
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Eltern-Kind-Turnen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jeden Donnerstag von 16 bis 17 Uhr machen die „Kleinsten“ die Turnhalle in Voßheide unsicher. 

Hier sind Kinder im Alter von 1 bis 4 Jahren dazu eingeladen gemeinsam mit ihren Eltern, Großeltern 

und anderen Kindern Geräte zu erkunden und Spiele zu spielen. 

Mit Steppern, Rutschen, Matten, Kästen, Bänken und Seilen bauen wir kleine Stationen auf, an denen 

die Kinder ihre Motorik und Koordination spielerisch verbessern können. So soll ein guter Grundstein 

für das zukünftig selbstständige Sporttreiben erleichtert werden. 

Also einfach vorbeikommen und reinschnuppern. Wir freuen uns auf euch! 
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DanceGirls 

Unsere Tanzgruppe hat den Namen DanceGirls. Wir treffen uns jeden Dienstag um 16 bis 17 Uhr in 
der Turnhalle Voßheide. 

Zurzeit sind wir 10 Mädchen, die von Vanessa und Elke trainiert werden. Das macht uns sehr viel 
Spaß. Unsere Trainerinnen denken sich immer neue Aufwärm-Übungen aus! 

Uns macht es Spaß, weil wir beim Tanzen Freunde treffen und weil wir lachen können. Wir lernen 
sehr viel. 

Von Leonie & Lena 

 

 

Tanzen 

lachen 

Spaß haben 

Schritte  
lernen 

Tanz 
aufführen 

Freunde 
treffen 

Für die Auftritte 
schöne Kostüme 
haben 

Tanzart - 
JazzDance 

dehnen 
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DanceCats 

Wir sind die DanceCats und haben viel Spaß in unserer Tanzgruppe.  

Jeden Dienstag in der Zeit von 17-18 Uhr treffen wir uns in der Voßheider Turnhalle um zu Tanzen. 

 Wir haben ab und zu auch Auftritte z.B. an Karneval oder an ausgewählten Ereignissen.  

Unsere Gruppenleiterinnen sind sehr nett und durch interessante Lieder und immer neuen 
Tanzschritten wird es nie langweilig.  

Wir sind eine Gruppe von ca. 11 Jugendlichen und die Fortgeschrittene Gruppe 2.  

Wenn ihr Lust haben sollten könnt ihr uns gerne mal besuchen.  Um uns zu zuschauen oder einfach 
mal mitzumachen. Wenn Fragen aufkommen sollten, dann könnt ihr euch bei unseren 
Gruppenleiterinnen Nicole Schnittger und Vanessa Schnormeier melden.  

Wir freuen uns auf euch!  
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ChaosKids 

Wir sind die ChaosKids. Wir sind zurzeit 5 Mädels und brauchen dringend Verstärkung.  

Wir tanzen, spielen und toben, was uns immer sehr viel Spaß macht. 

Da wir die Anfängergruppe sind, müssen wir noch fleißig viele Schritte lernen. Wir beginnen mit 
leichten Schritten und bauen von Tanz zu Tanz neue Schritte mit ein. Es ist manchmal gar nicht so 
einfach, den Tanzschritten zu Folgen, die Elke Delker und Kim Wüppenhorst uns beibringen. Dazu 
müssen wir uns viel merken, aber wir wollen ja irgendwann so gut sein, wie die 
Fortgeschrittenengruppen.  

Aller Anfang ist schwer. 

Die verschiedenen Tanzschritte fügen wir dann zu einem Tanz zusammen. Diesen präsentieren wir 
dann auf verschiedenen Veranstaltungen z.B. beim Kinderkarneval in Voßheide oder bei der 
Hüttengaudi in Mosebeck. 

Wir treffen uns jeden Dienstag von 15 bis 16 Uhr in der Turnhalle Voßheide. 

Verstärkung ist jederzeit willkommen. Kommt einfach mal rein und macht mit. 

 

Viele Grüße 

Eure ChaosKids 
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FC Vorstand 

Liebe Sportlerinnen und Sportler, liebe Sportfreunde, liebe Gönner 
und Förderer des FC Donop-Voßheide! 
 
Nach einem tollen, sehr trocknen und warmen Sommer steht die  
Adventszeit vor der Tür und es geht mit großen Schritten 
auf Weihnachten und das Jahresende zu. 
 
Auf beiden Sportplätzen haben wir diesen Sommer gewässert. 
Beide Plätze sind dadurch in einem guten Zustand. Ganz besonders 
sage ich Paul Grote, Eberhard Pelz und Oliver Schormann dafür danke. 
Im Vorstand und mit den Mannschaften haben wir reichlich Arbeit, 
darum suchen wir in allen Bereichen freiwillige Helfer und Mitstreiter. 
Schiedsrichter suchen wir auch immer noch. 
 
Herzlich bedanken möchte ich mich bei allen Sponsoren und Gönnern des  
FC Donop-Voßheide. Ohne Sie könnten wir uns einiges nicht erlauben. 
 
Allen Trainern, Betreuern und Helfern sage ich für ihre gute Arbeit 
ganz herzlich danke. 
 
Unsere Heimspiele tragen wir in Donop und Voßheide aus. 
Angekündigt werden die Spiele auf unser Internetseite. 
Über einen Besuch auf den Sportplatz in Donop und Voßheide 
würden sich alle Spielerinnen, Spieler, Trainer, Betreuer und ich mich 
sehr freuen.  
 
Ich wünsche allen Sponsoren, Gönnern, Spielerinnen, Spielern, Trainern, 
Betreuern, Leserinnen und Lesern ein frohes und besinnliches  
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch, viel Gesundheit und Erfolg 
im Jahr 2019. 
 
Mit sportlichem Gruß 
Rolf Danger 
1. Vorsitzender 
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Herren 

 
Es ist uns gelungen 11 Neu-Zugänge für den FC zu gewinnen bei nur 4 Abgängen. Dadurch konnten 

wir zur neuen Saison auch das B Team als 11er Mannschaft melden. 

Beide Seniorenteams spielen aktuell in der B-Liga in der gleichen Gruppe. Somit kommt es in der Saison 

auch zweimal zu einem reinen FC-Derby. 
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Herren 

Unsere Erste, derzeit mit 30 Punkten auf Platz 5 in der Tabelle, ist nach dem Abstieg aus der A-Klasse 

zum Auftakt in die B-Liga mit zwei Siegen gestartet. In den Spielen gegen die vermeidlich um den 

Aufstieg mit spielenden Mannschaften konnte leider nicht gepunktet werden. So stehen zum Ende der 

Hinrunde zwei Unentschieden und acht Siege auf dem Konto. Das erste Rückrundenspiel konnte das 

Ackmann-Team erfolgreich auswärts mit 2:0 gewinnen. In der wohl letzten Heimpartie 2018 musste sich 

die Mannschaft mit einer Punktteilung zufriedengeben. Es tut dem Team-“geist“ gut, endlich wieder 

mehr Spiele erfolgreich gestalten zu können, als das in der A-Liga der Fall war. 

 

 
 

Unsere Zweite, aktuell zwar auf einem Abstiegsplatz, allerdings mit jetzt 10 Punkten auf dem Konto hat 

bereits deutlich mehr Punkte als die 4 Pünktchen in der letzten Serie. Auch die Nichtabstiegsplätze sind 

weiterhin in greifbarer Nähe. Dazu beigetragen hat, dass unser Team mit seinem neuen Coach Andy 

Kelbch regelmäßig trainiert. Die Beteiligung durch die Zusammenlegung der Trainingsabende ist mit bis 

zu 20 Spielern richtig gut. So hat auch der Spaßfaktor wieder deutlich zugenommen und das ist doch 

das Wichtigste … 

Zu erwähnen ist das Erreichen der Zwischenrunde im LZ-Cup. Mit einem 
vollbesetzten Bus ging es nach Werl-Aspe …“es war schon beeindruckend, den 
blau-weißen Block vom Spielfeld aus zu betrachten…“, so der O-Ton von Coach 
Ackmann. Die Unterstützung der FC-Fans war fantastisch. Deshalb an dieser 
Stelle an alle Gönner und Unterstützer des FC ein Dickes Danke! 
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Frauen 

Frauenfußball 
 
Die Frauenabteilung hat aus rein sportlicher Sicht ein sehr erfolgreiches Jahr erlebt. 
Die 1. Frauenmannschaft ist mit einem sehr kleinen Kader Landesligameister geworden und hat 
zudem auch noch die Hallenkreismeisterschaft gewonnen. Wegen der unzureichenden 
Personalsituation haben sich Mannschaft und Trainer allerdings gegen einen Aufstieg in die 
Westfalenliga entscheiden müssen.  
 Die 2. Frauenmannschaft ist mit etwas Glück nach dem Rückzug einer anderen Mannschaft in der 
Bezirksliga geblieben und die 3. Frauenmannschaft hat als 9-er Mannschaft eine respektablen 10. 
Platz in der Kreisliga A belegt. 
 
 
 1. Frauenmannschaft 
 
Der sportliche Erfolg unserer 1. Frauenmannschaft ist während der Saison leider überschattet 
gewesen von internen Auseinandersetzungen zwischen der 1. und 2. Mannschaft bezüglich der 
Frage, in welcher Weise die 2. Frauenmannschaft für den Klassenerhalt in der Bezirksliga zu 
unterstützen ist. In der Folge ist Knut Winkelmann zum Ende der Saison von seinem Trainerposten 
zurückgetreten, drei Spielerinnen haben den Verein verlassen. Fritz Tente, der anschließend das 
Traineramt übernehmen sollte, gab den Posten schon während der Vorbereitung wieder ab. Auch Co-
Trainer Mario Reinhold zog sich zurück, ebenso wie die Obleute Uwe Thesmann und Dirk Seidlitz 
Es war ein großes Glück für die 1. Frauenmannschaft, dass in dieser Situation Mario Gottschalk, der 
ja  früher schon mal 7 Jahre die 1. Frauen trainiert und in die Landesliga geführt hatte, in dieser 
prekären Situation seine Hilfe angeboten hat, obwohl er sich hauptamtlich um unsere B-Juniorinnen 
zu kümmern hatte. Mit ihm gelangte auch die gesamte Frauenabteilung wieder in ruhigeres 
Fahrwasser. Zwischenzeitlich ist Elke Albert in der JHV als hauptamtliche Obfrau für die Frauen- und 
Mädchenabteilung installiert worden, mit Heino Grollich als Stellvertreter. 
Nach dem Verlust bzw. Ausfall von sechs Stammkräften (hinzu kamen ja mit Jenny Friedel und Milena 
Szymkowiak noch zwei Langzeitverletzte, Jana Wiemann-Großpietsch erwartet ein Baby) war klar, 
dass in der neuen Saison das Ziel nur der Klassenerhalt sein kann. Hier ist die Mannschaft nach 
schwierigem Start gegenwärtig im Soll und steht auf Platz 9 der Tabelle. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Landesligafrauen  
nach dem Gewinn der  
Hallenkreismeisterschaft 
im Rahmen des LZ-Cups 
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Frauen 

2. Frauenmannschaft 
 
Die 2. Frauen waren nach Ende der Saison 2016/17 in die Bezirksliga aufgestiegen und wollten 
natürlich alles daran setzen, die Klasse auch zu halten. Am Ende gelang dies auch, wenn auch mit 
viel Glück. Die Mannschaft war sportlich eigentlich abgestiegen - durfte schließlich aber nach dem 
Rückzug einer anderen Mannschaft in der Liga verbleiben. In der Mannschaft finden sich mit Nele 
Grauert, Janina Thermann und Melina Schlüter gleich drei  talentierte Spielerinnen aus dem eigenen 
Nachwuchs, die sich natürlich mit dem Niveau der Bezirksliga erst noch vertraut machen müssen, 
auch wenn sie quasi auf Anhieb gleich Stammspielerinnen geworden sind. Die Mannschaft kämpft 
auch in diesem Jahr wieder um den Klassenerhalt, ebenso wie bei den 1. Frauen mangelt es vor allem 
in der Offensive an Alternativen. Trainer Dragan Sumanovic und Co-Trainer Dieter Peuser sind jedoch 
zuversichtlich, die Liga halten zu können; die Mannschaft hat sich auch gegen Spitzenmannschaften 
z.T. richtig gut verkauft und einige Punkte recht unglücklich abgegeben. 
Die Zusammenarbeit zwischen den Mannschaften und Trainern ist gut. Man unterstützt sich 
gegenseitig mit dem Ziel, am Ende beide Mannschaften in der Liga zu halten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
die 2. Frauen erzielen ein Tor beim BV Werther 
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Frauen 

3. Frauenmannschaft 
 
Am Ende des letzten Spieljahres war einhelliger Tenor in der 3. Frauenmannschaft, dass sie auch zur 
neuen Saison wieder eine Mannschaft für die Kreisliga A melden wollten. Die Mannschaft war ja ins 
Leben gerufen worden, da nach Bildung unserer zwei überkreislich spielenden Teams immer noch 
sehr viele übrig blieben, die bei uns Fußball spielen wollten, wenn auch nicht mit dem gleichen 
Trainingsaufwand und Anspruch. Immerhin sprang zum Ende der Saison ein 10. Tabellenplatz heraus. 
Gegenwärtig befindet sich die Mannschaft auf Platz 5 der Tabelle, also genau in der Mitte der Liga, die 
leistungsmäßig eine enorme Bandbreite zeigt, sodass oft nach hohen Siegen auch mal hohe 
Niederlagen folgen. Gerade auch für unsere Nachwuchskräfte ist die Mannschaft enorm wichtig, denn 
nicht alle schaffen gleich den Sprung von den B-Juniorinnen in die Bezirksliga oder gar in die 
Landesliga. 
Nach dem Rückzug von Matz Schapeler organisiert sich Mannschaft um Spielführerin Sarah Lüdeking 
weitgehend selbst und trainiert bei unseren anderen Mannschaften mit. An der Seitenlinie übernimmt 
z.Zt.  Dieter Peuser das Coaching, unterstützt von Betreuer Frank Kropp. 
 
Nachtrag: 
Ein großes Highlight der vergangenen Saison war sicherlich im Mai die Abteilungsfahrt der Frauen 
und Mädchen zu Lemgos englischer Partnerstadt Beverley, die wir mit über 40 Spielerinnen, 
Betreuern, Trainern und Familienangehörigen per Bus und partymäßiger Übernachtfähre hingefahren 
sind. Neben Besuchen der Städte Beverley und Hull standen auch noch zwei Fußballspiele gegen die 
Hull City Ladies auf dem Programm. Trotz der Wahnsinnsarbeit für die Vorbereitung (Heino Grollich) – 
eine Reise mit tollem Erlebniswert! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sarah Lüdeking  
- Spielführerin der 3. Frauen 
 
 



  

   
- 25 -

Minikicker 

Die Minikicker 

Seit August 2018 betreue ich mit zwei B-Juniorinnen, Emily und Despina, unsere Minikicker. 

Die Kinder sind eine Gruppe voller Energie, die zuerst schwer unter einen Hut zu bekommen schien. 
Schön war es jedoch als wir drei merkten, wie einfach es dann doch geht. Man gebe den Kindern 
einen Fußball an den Fuß, stellt womöglich noch ein oder zwei Tore auf und es wird begeistert 
gespielt. 

Die Minikicker sind meist eine Gruppe zwischen7-11 Kindern, zwischen 3 und 5 Jahren. 

Ein Training gestaltet sich bei uns eher spielerisch, so spielen wir zu Beginn mit den Kindern eine oder 
auch mehr Runde Leibchen packen. Denn Versuch auch mal ein anderes Spiel einzuführen wurde 
eher konsequent boykottiert, da immer wieder die Frage nach dem normalen Leibchen packen 
auftaucht. 

Dann geht’s weiter im Training, zumeist mit einer Übung mit dem Ball, die von allen immer begeistert 
mitgemacht wird. Das zu jedem Training auch ein Anschlussspielchen gehören muss, ist ja wohl für 
alle Beteiligten klar.  

Amüsant für uns wird es dann, wenn wir die Auswahl zwischen bestimmt 5 Torhütern haben und so 
kommt es dann, dass die Torwarte sich sowohl abwechseln als auch mal unkonventionelle 
Spielmethoden, wie drei Tore entdeckt werden. 

Für die Hallenrunde haben wir nun sogar eine Mannschaft gemeldet. 

Allem in Allem bereitet uns als Trainerteam die Arbeit mit den Kindern sehr viel Spaß. 

Johanna Menze 
 

 

 

Hallo Kindern und Eltern!!! 
 
Es geht wieder los. 
Ab dem 09. November starten wir in die Hallensaison  
in der Turnhalle Voßheide. 
Freitags von 17.00 Uhr bis 18.15 Uhr  
warten unsere Minikicker-Trainerinnen dort auf EUCH. 
 
Ansprechpartner sind: 
Johanna Menze (Tel. 0151/25882019), Emily und Despina  
(Trainerinnen) 
 
Uwe Pape (05261/980874) 
Pitzi Danger (0151/11622579) 
Christian Gröne (0160/90589023) 
(Vorstand/Jugend)                                              

 www.fc-donop-vossheide.de 
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F-Junioren: Saison 17/18 & 18/19 

Die Jungs und Mädels aus der Saison 17/18 waren eine tolle Truppe, gespielt wurde als Fairplay Liga, 
das bedeutet es wird ohne Schiedsrichter gespielt, die Eltern sind mindestens 15 m vom Spielfeldrand 
entfernt. Es werden auch keine Ergebnisse und Tabellen veröffentlicht. Trotzdem oder gerade deshalb 
macht es unheimlich viel Spaß den Kids beim Kicken zu zusehen. Zum Ende der Saison hatten wir 
einen Kader von 18 Spielern (5 Mädchen und 13 Jungs) Trainiert wurde 2 mal in der Woche, 
Unterstützung erhielt ich hierbei von Michael Breitsprecher.  
 
Zur neuen Saison kamen dann Anton Mühlmeier, Theo Lilie, Lena Geise, Lenni Lubos, Marius 
Schlosser, Henri Hilker, Levi Töws in die E-Junioren, somit blieb noch ein Kader von 11 Spielern. Auf 
Grund der Spielstärke wurde die Truppe bei den Mini-Kicker gemeldet, wo sie jetzt erstmal das 
Spielen lernen sollen, und dass tuen sie auch. An dem einen Trainingstag, den wir momentan haben, 
sind fast immer alle dabei, es gibt nur wenige Ausnahmen. Unterstützung habe ich von den B-
Juniorinnen bekommen, und zwar Emily Klesper und Despina Mastnak. Der Kader in dieser Saison: 
Fine Wallenstein, Klara Neufeld, Mia Geise, Madita und Mats Flügge, Justus Fröhlich, Emil Henjes, 
Joshua Brinkmann, Henk Büker, Paul Friesenhahn, Julien Wagner, Hannes Fuhrken.  Einen Mini-
Kicker Spieltag mit 6 Mannschaften haben wir in der Passadekampfbahn ausgerichtet. Die Resonanz 
hierzu war von allen Seiten positiv, sei es die Spiele der Kids, oder die Unterstützung der Eltern an 
den Verpflegungsstationen. Alles hat prima geklappt. 
 
Trainiert wird ab November in der Turnhalle Voßheide, und zwar montags von 16 – 17.30 Uhr. 
Neuzugänge sind hier herzlich willkommen, vor allen Dingen aus Donop, denn von dort ist im Moment 
nur ein Spieler dabei, das sollte sich ändern. 
 
LG Pitzi 
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E-Junioren 

Rückblick: E-Jugend Saison 2017 / 18 
 
Wir starteten die Saison 2017 / 18 mit 11 Kindern, einem Trainer Michael Dahlmeier und einem Betreuer 
Christian Gröne. Nach den ersten 2 Wochen hatten sich 2 Kinder bereits wieder abgemeldet, so dass 
wir unsere Spiele mit nur 9 Kindern spielen mussten. In der Hinrunde hatten wir starke Gegner und 
konnten nur ein Spiel gegen den TBV Lemgo gewinnen. 
 
Im weiteren Verlauf der Saison wuchs dennoch eine Gemeinschaft zusammen und wir konnten einige 
Siege und Unentschieden einfahren. Nun kamen auch ein neues Mädchen und ein früherer Spieler 
zurück in die Mannschaft. Es war am Ende eine durchwachsene Saison. Aber wir hatten alle Spaß. 
 
Aktuell: E-Jugend Saison 2018 / 19 
 
Wir konnten mit insgesamt 15 Kindern in die neue Saison 2018 / 19 starten. Das Trainerteam um 
Michael Dahlmeier wurde durch Frank Geise und Michael Breitsprecher verstärkt. Die Hinrunde verlief 
zufriedenstellend. Wir erreichten mit zwei Siegen, einem Unentschieden und zwei Niederlagen Platz 4 
(punktgleich mit Platz 3) und spielen somit jetzt in der Kreisklasse B. Im Kreispokal sind wir leider nach 
einem 1:4 gegen Grastrup/Retzen im Achtelfinale ausgeschieden. Die Mannschaft ist schon toll 
zusammengewachsen und wir freuen uns auf die bevorstehende Hallenmeisterschaft und den Rest der 
Saison in 2018 / 19. 
 
Michael, Frank und Michael 
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D- und C-Junioren 

Wir stehen mit den Eltern dicht gedrängt am Rand des Spiels der C-Jugend. Die Reservebank ist gut 
gefüllt – auch mit den Spielern, die heute nicht aufgestellt sind. Lokalderby! 
 
Das Spiel ist gerade in seiner entscheidenden Phase angekommen 1:0 liegen wir durch ein Kontertor 
vorne und verteidigen durch einen hohen Einsatz den knappen Vorsprung.  Die gegnerische Mannschaft 
ist laufstark und ballsicher und drängt uns immer wieder bis an den eigenen 16er zurück. 
In beiden Mannschaften haben die ersten Spieler Krämpfe und lassen sich für kurze Pausen immer 
wieder auswechseln. Dann der entscheidende Befreiungsschlag, das 2:0 durch einen 
Tempogegenstoß, wie man ihn aus dem Handball kennt. Ein gemeinsam errungener Sieg. 
 
Mit einigen Eltern stehen wir hinterher noch zusammen und reden über die Saison, in der wir die C- und 
D-Jugend zusammengelegt haben. 22 Spieler sind spielberechtigt und spielen auch. Den 
Altersunterschied sieht man nur an der Körpergröße bei der Begrüßung, aber man merkt es nicht im 
Umgang miteinander, im Spiel oder im Training. 
 
Unmittelbar kommen wir auf die C-Jugend der abgelaufenen Saison zu sprechen. Wir haben sehr 
erfolgreich die Hin- und Rückrunde gespielt. In der Rückrunde belegten wir den 3. Platz mit 7 Siegen, 
einem Unentschieden und zwei Niederlagen bei einem Torverhältnis von 68:10 Toren. 
 
Allerdings stellt sich die Kadergröße der C-Jugend in der Saison 2017/18 anders dar und umfasste 
zunächst 13 Spieler, die von Andy, Bernd und Rainer trainiert wurden. Für eine 11er Mannschaft war 
der Kader zu klein, so dass eine 9er Mannschaft gemeldet wurde. Schnell zeichnete sich ab, dass 
dieses die richtige Entscheidung war. Ein Kern von 8 Spielern war durchgängig vorhanden, die 
regelmäßig zum Training kamen und die Spiele bestritten. 
 
Besonders dort galt die alte Fußballerweisheit „(11) Freunde müsst ihr sein.“ Denn in der Rückrunde 
waren wir auf die Hilfe von Mitspielern und Mitspielerinnen aus den anderen FC-Mannschaften 
angewiesen. So kamen wir am Ende der Saison auf 18 verschiedene Namen, die eingesetzt wurden. 
Besonders durch die Unterstützung der Spielerinnen der B-Juniorinnen bekamen wir immer verlässliche 
engagierte „Freundinnen“, die sich hervorragend integrierten und die Jungs zu Höchstformen 
anstachelten.  
 
Insgesamt kommen wir Trainer und die Eltern zu dem Schluss, dass das Wagnis der Zusammenlegung 
gelingt und wir in dieser Saison „2 mal 11 Freunde“ haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nils Freitag, Bernd Brinksmeier, Rainer Menze, Christian Gröne 
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B-Junioren 

 
 
 
In der Saison 2018/2019 spielt die B-Jugend unter TuS Brake.  
 
Neben einer Torwartin mit Hauptspielrecht für Arminia Bielefeld sind 7 Spieler vom FC in dem ca. 
20köpfigen Kader vertreten.  
 
Unsere Jungs ziehen gut mit und haben immer große Spielanteile.  
In den Ferien wird immer 3x pro Woche trainiert.  
 
Über eine Qualifikationsrunde sind wir mit einer Niederlage und 4 Siegen in die Kreisliga A 
eingezogen. Da beginnt die Serie mit 8 Mannschaften nach den Herbstferien. Im Kreispokal-Halbfinale 
treffen wir auf den Landesligisten TBV Lemgo.  
 
Trainer ist neben Uwe Pape noch Kaan Kaufmann und Betreuer Gordon Webel aus Brake. 
 
Die B-Jugend trainiert und spielte die Heimspiele bisher ausschließlich in Brake. 
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Juniorinnen 

Die B-Juniorinnen sind in der letzten Saison Meister geworden. Somit qualifizierten sie sich zur 
Aufstiegsrunde zur Bezirksliga. Leider reichte es am Ende nicht für den Aufstieg.  
Auch in der neuen Saison stand uns Mario Gottschalk als Trainer der B-Mädchen zur Seite, der jetzt 
durch Dennis Brand  
abgelöst wurde, da er  
die Frauenmannschaft  
übernommen hat. An  
dieser Stelle nochmal  
vielen Dank für deine  
Arbeit, Mario. Sie sind  
erfolgreich in die  
Saison gestartet,  
stehen im Moment  
auf dem  
2. Tabellenplatz.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere D-Juniorinnen spielten in der letzten Saison in der Staffel der D-Jugend (Jungs) mit. Es war 
ein Jahr des Lernens. Sie verbuchten am Ende einen Sieg und schossen sogar 11 Tore.                                                   

Erfreulicherweise hat                                                                                                                              
auch Lothar Florian 
uns eine Zusage für 
die Saison 2018/19 
gegeben und spielt 
als C-Juniorinnen 
Mannschaft in der 
Kreisliga in 
Paderborn mit, wo 
sie aktuell den 4. 
Tabellenplatz 
belegen. 
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A-Junioren 

In eine erneut schwierige Saison gingen die Trainer unserer A-Junioren, Uwe Pape und Björn Freitag 
in der Spielzeit 2017/2018. So standen zu Beginn der Serie lediglich 12 Spieler zur Verfügung. Davon 
allein 5 B-Junioren. Entsprechend viele Probleme entstanden bei den Meisterschaftsspielen am 
Sonntagvormittag. So konnte man bis zu Beginn der Rückrunde mit Unterstützung der C-Junioren 
noch alle Spiele absolvieren, zum Ende der Saison musste man aber aufgrund von Personalmangel 
zwei Spiele absagen.  

Nach vielen intensiven Gesprächen mit Spielern, Trainer und Verantwortlichen ist man für die neue 
Spielzeit dann zu dem Ergebnis gekommen, dass es für alle Beteiligten besser ist, in eine 
Jugendspielgemeinschaft überzugehen, um Trainings- und Spielbedingungen für alle zu verbessern 
und so Spaß und Erfolg zurückzubringen. Mit dem TuS Brake hat man schnell den geeigneten Partner 
gefunden. So kann man in der A-Jugend nun auf einen Kader von zur Zeit 19 Spielern alleine aus 
dem A-Junioren Jahrgang zurückgreifen. So ist es für alle Spieler zwar erst eine kleine 
Umgewöhnung, dass man nun einen großen Konkurrenzkampf innerhalb der Mannschaft hat, dieser 
führt aber zwangsläufig zu Erfolg und Verbesserung aller Spieler. Durch die neue JSG 
Brake/Donop/Voßheide musste sich allerdings das altbewährte Trainergespann um Uwe Pape und 
Björn Freitag auflösen, da Uwe nun die JSG der B-Junioren und Björn die der A-Junioren als alleinige 
Trainer übernommen haben. Die A-Jugend hat aber mit Maximilian Schmidt einen engagierten 
Betreuer dazugewinnen können und erhält in Bezug auf die Organisation von Trainings- und 
Spielbetrieb regelmäßige Unterstützung durch den TuS Brake.  

„Ich freue mich auf eine spannende und ereignisreiche Saison mit den Jungs und bin davon 
überzeugt, dass wir nach einer kurzen Eingewöhnungsphase jeden Spieler verbessern und eine hohe 
Mannschaftsleistung abrufen können. Wenn jeder sich voll reinhängt, bilden wir mit der neu formierten 
A-Jugend einen guten Grundstein für die Seniorenmannschaften in den kommenden Jahren.“  

(Trainer Björn Freitag) 
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Tuk Tuk …   

              

Das „Autohaus Niere“ stattet unsere Herren mit neuen Polshirts aus. Reinhold Danger persönlich 
war mit seinem „Dreirad“ bei der Übergabe der 30 Shirts anwesend.  
Das heimische Autohaus ist einer unserer langjährigen Partner. So stellt das Autohaus Niere z.B. 
auch bei Bedarf Bullis für Auswärtsfahrten zu den Spielen zur Verfügung. Wir wissen diese 
Unterstützung sehr zu schätzen! 
 
Das gesamte Herrenteam und der Vorstand möchte sich auch auf diesem Wege für die Treue und das 
Engagement für den FC sehr herzlich bedanken!  
 

 
 
Das „Autohaus Eilers“, ein neuer FC-Partner, hat unsere Herren ebenfalls mit Poloshirts bedacht. 
 
25 Aktive, Trainer und Betreuer können so chic gekleidet, auch außerhalb der beiden FC-Stadien, den 
FC Don-Voss und seinen Partner vertreten.  
                                 Wir sagen herzlichen Dank an das Autohaus Eilers! 
 
Wir freuen uns, dass es gelungen ist gleich zwei Autohäuser für diese Sache gewinnen zu können.  
In der heutigen Zeit sicherlich keine Selbstverständlichkeit. 
  
So konnte die komplette Herrenabteilung (55 FC’ler) ausgestattet werden! 
 
Wir verstehen die Partnerschaft nicht als „Einbahnstraße“. So werden wir nicht müde uns dafür 
einzusetzen, dass wir im Rahmen unserer Möglichkeiten etwas an unsere Sponsoren zurückgeben.  
Das muss ja nicht gleich ein Kauf eines neuen Autos sein ...      
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FC Aktive packen an 

                
 
                             
                                  
 
                                                            

 

Unter der Bau-
Leitung von 
Jens  „Jenne“ 
Berghahn  
haben fleißige 
FC- Helfer und 
Helferinnen 
den Vorplatz 
im Donoper 
Eichenstadion 
gepflastert. 
Hier einige 
Impressionen 
von den 
Arbeiten. 

Toll was 
daraus 
geworden ist! 

Auch das ist 
Ehrenamt. 

Euch vielen 
Dank!!! 
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Sponsoren 
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Oskar Lehmann fördert FC-Jugend   

              

Wie bereits in der letztjährigen Ausgabe angekündigt, konnten im Rahmen der Kooperation mit der 
Firma Oskar Lehmann 70 neue Trainings-Anzüge für unsere Jugendmannschaften angeschafft 
werden. 
Diese wurden im Mai im Rahmen einer kleinen Feierstunde im Beisein der Presse, zusammen mit der 
neuen 3x2m großen Werbetafel, dessen Motiv mit einem Fotoshooting verbunden war, präsentiert. 
 
„Für uns ist es selbstverständlich, Vereine und Institutionen im Dorf zu unterstützen, vor allem wenn 
wir damit Kinder und Jugendliche fördern können“, erklärt Firmengründer Oskar Lehmann. 
 
Melanie Lehmann findet „der Sport stärkt das Miteinander und die Sozialkompetenz von Jugendlichen. 
Hier lernen sie beispielsweise im Team zu arbeiten“. 
 

 
 
Zudem konnte dank der Kooperation auch dieses Jahr wieder Geld für die Renovationsarbeiten auf 
unserem Sportplatz in Donop zur Verfügung gestellt werden.  
Unsere fleißigen Helfer (siehe Bericht stille Helden, Ausgabe 2017) haben sich dieses Jahr durch die 
lange Trockenperiode besonders intensiv der Pflege des Rasens gewidmet und das mit großem 
Erfolg. Während andere Plätze der Gemeinde einer hügeligen „Steppe“ glichen und Fußballspiele 
sogar ausfallen mussten, ist das Eichenstadion dagegen ein „satt grüner“ Teppich und einer der 
besten zu bespielenden Rasenplätze in Lippe! 
 
Im nächsten Jahr ist angedacht, auch unsere Mädchenteams mit einem neuen OL-Outfit auszustatten. 
    
 

Melanie und Oskar Lehmann mit Enkelkind, 
Marketing-Managerin Katrin Rolf 
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Eltern-Kind-Turnen + Leichtathletik + Gymnastikgruppe

Eltern-Kind-Turnen

Kinder zwischen einem und vier Jahren treff en sich am Montagnachmittag um 
16.00 Uhr mit ihren Müttern und/oder Vätern im Dorfgemeinschaftshaus in Donop. 
Hier können sie beim Springen, Klettern, Balancieren usw. erste Bewegungserfah-
rungen sammeln, ihr Bewegungsbedürfnis ausleben und viel Spaß haben. Weitere 
interessierte Kinder und Eltern, die einen bewegungsreichen Nachmittag verbringen 
möchten sind herzlich willkommen und mögen sich bitte bei Meike Wrede melden. 

Ansprechpartner: Meike Wrede, Tel. 0 52 36 - 88 99 80
Übungszeiten: montags ab 16.00 Uhr
Übungsort: Dorfgemeinschaftshaus in Donop

Gymnastikgruppe

Wir sind 12 Damen verschiedenen Alters und Sport und Spaß ist bei uns Trumpf!
Wir betreiben Gymnastik von Kopf bis Fuß: Gutes für den Rücken, Pilates, kleine 
Spiele, leichte Tänze für Körper & Geist, Partner Gymnastik, Yoga Übungen mit 
Pezziball und Theraband 

Übungszeiten:
montags
19.00 - 20.00 Uhr 
(außer in den Ferien)

Übungsort:
Dorfgemeinschaftshaus 
Donop

Leichtathletik/Sportabzeichen

2018 waren wieder viele Kinder, Jugendliche und Erwachsene beim Dreikampf 
am Sportwochenende aktiv. Dementsprechend haben etliche die Bedingungen für 
das Sportabzeichen erfüllt. 2019 treff en wir uns am Samstag, 15.06. zum Drei-
kampf/Abnahme des Sportabzeichens im Rahmen des Sportwochenendes. Nach 
Absprache wird auch an anderen Tagen das Sportabzeichen abgenommen.

Ansprechpartner: Rainer Milinski,  Tel. 0 52 36 81 93 oder 0157 54 82 44 26
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Nordic-Walking

Nordic-Walking

Unsere Walkinggruppe besteht seit Frühjahr 2002, seit 2004 betreiben wir nach 
Teilnahme an einem Kurs des Kreissportbundes Nordic-Walking.
Unsere Gruppe besteht zur Zeit aus 10 Teilnehmern. Treff  der Walkinggruppe 
ist jeden Donnerstag während der Sommerzeit um 17.30 Uhr und während der 
Winterzeit um 15.30 Uhr auf dem Parkplatz in den Eichen (unterhalb Sportplatz). 
Die Strecke führt über knapp 8 Kilometer durch Feld und Wald, teilweise asphal-
tiert (Laufzeit ca. 1 1/4 Stunden). Wir absolvieren jährlich das Nordic-Walkingab-
zeichen über 2 Stunden. Teilweise Teilnahme an der Laufserie Donop, Schieder, 
Wöbbel. Um auch die Geselligkeit nicht zu kurz kommen zu lassen, gibt es unser 
mittlerweile traditionelles Zwiebelkuchenessen.
Über Zuwachs jeder Altersgruppe, egal ob Nordic-Walker, Walker oder Anfänger 
würden wir uns freuen. 

Ansprechpartner: Birgit Brakemeier, Telefon 0 52 36 - 15 34
Übungszeiten: Sommerzeit: donnerstags ab 17.30 Uhr, 
 Winterzeit: donnerstags ab 15.30 Uhr
Übungsort: Treff punkt Parkplatz in den Eichen (unterhalb Sportplatz)

Nicht auf dem Bild: Bärbel Falke und Martina Uphoff 
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Eindradgruppe

Einradgruppe
Die „Donoper Einradstars“ gibt es jetzt seit einem Jahr. Jeden Donnerstagnachmittag 
treff en sich unter der Leitung von Marie-Louise Lööck und Lisa-Marie Gröne 20 Kinder 
und Jugendliche zwischen 6 und 13 Jahren im Dorfgemeinschaftshaus um gemeinsam 
Einrad zu fahren.

Während einige Kinder das Vorwärts- und Rückwärtsfahren und den freien Aufstieg 
üben, probieren andere bereits schwierigere Tricks und spektakuläre Sprünge aus. 
Gemeinsam werden Choreographien ausgedacht und eingeübt. Die Highlights in dem 
1. Jahr der Gruppe waren die Auftritte auf der Weihnachtsfeier, dem Kinderkarneval 
und dem Eichenfest. Im Sommer boten die Eichen eine gute Möglichkeit zum „Cross-
Fahren“ und der neue Parcours aus Reifen und Paletten stellt eine Herausforderung 
zum Üben von Sprüngen dar. 
Ansprechpartner: Kathrin Gröne, Tel. 0 52 36 / 88 82 55
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Sportfest im August

Sportfest vom 09. – 12. August 2018 in Donop

Begonnen hatte das Sportfest am Donnerstag unter dem Titel „Ein Dorf fährt 
Rad“ mit einer Radtour durch die nähere Umgebung. Anschließend wurden die 
Fußballspiele der Herren I und Frauen II ausgetragen. Der Freitag stand ganz im 
Rahmen der AH Spiele, die bis in den Abend andauerten. Siegreich war am Ende 
die Fußballtruppe vom BSV Blomberg.

Am Samstag wurden die Junioren A, B und C fußballerisch aktiv. Am Abend stand 
das Geschicklichkeits-Event “Spiel ohne Grenzen“ auf dem Veranstaltungsplakat. 
Die große Frage war, würden die “Jungsters“ ihre Erfolgsserie fortsetzen können? 
Sie hatten bereits beim Sportfest 2017 das Triple geschaff t. Zuversichtlich auf 
eine gute Platzierung waren im Vorfeld alle angetretenen Mannschaften. Einen 
vierten Sieg konnten die “Jungsters“ jedoch nicht verbuchen, die Siegertruppe 
kam beim 2018er Spiel ohne Grenzen aus dem Tiemannskamp. Bis spät in die 
Nacht war noch die Siegesfreude zu hören: „Und wir haben den Pokal“. 

Der Sonntag startete bei bestem Wetter mit dem Gottesdienst um 10:00 Uhr auf 
dem Sportplatz. Der Nachmittag endete mit den Fußballspielen der Herren I und 
II, wobei die Herren I mit 2:1 gegen den SG Talle/ Westdorf siegreich waren.

Spiel ohne Grenzen 2018:
Jubel bei der Siegertruppe 

aus dem Tiemannskamp

...ein schöner Rücken 
kann auch entzücken!



 - 40 -

30. Donoper Volkslauf - 27. Lippe-Sommer-Serie 2018

30. Volkslauf in Donop – 27. Lippe-Sommer-Serie

Am 08.06.18 fi el um 19 Uhr der Startschuss zum 30. Donoper Volkslauf. 
Im letzten Jahr war Michael Brand aus Brakel mit 28:18 Min. schnellster im Ziel. 
Beim 30. Lauf legte Jan Nikulla (TSVE Bielefeld) die anspruchsvolle Strecke über 
7.777 Meter in 28:41 Minuten zurück. Zweiter wurde Peter Pauls in 28:44 Minuten 
(Lazy Tigers Lemgo), auf Rang drei lief Matthias Berkemeier in 29:00 Minuten (LF 
Lüchtringen). Schnellste Frau war Malina Hillmer (LF Ehberg) in 35:10 Minuten, 
vor Bonnie Lohmann (35:54 Minuten) und Sabine Poorten (35:59 Minuten).
257 Läuferinnen und Läufer sowie 26 Walker waren an den Start zur Volkslauf-
strecke gegangen. Im Läuferfeld fanden sich auch ehemalige Seriensieger wie 
Michael Amstutz. Für die Schülerinnen und Schüler gab es den Schülerlauf über 
1.000 Meter, die ganz kleinen Athleten konnten auf dem Sportplatz den Bambini-
lauf absolvieren.
In den zurückliegenden Jahren hat sich doch einiges, besonders bei der Zeitmes-
sung, verändert. In den Anfängen gab es Laufkarten im Trimm dich Format. Zur 
Zeitnahme wurden  Stoppuhren verwendet. Der Zieleinlauf wurde handschriftlich 
erfasst. Hierfür waren viele Jahre Wolfgang Heisig und Wolfgang Reetz zustän-
dig. Heute kommen Scanner, die automatisch den/die Läufer/in registrieren und 
der Zeitnahme zuführen, zum Einsatz. 
So ist die Auswertung der Laufzeiten heute wesentlich schneller als noch vor 
einigen Jahren. Außerdem sind die Laufzeiten kurz nach dem Lauf bereits für alle 
im Internet ersichtlich. Um das zu realisieren ist ein Team von EDV Spezialisten, 
das sich aus den drei Vereinen, SC Donop, TUS Wöbbel und dem Kolibri Förder-
verein aus Schwalenberg zusammensetzt, zuständig.
Das ein Sportevent auf dörfl icher Ebene, zu dem ausschließlich Akteure aus der 
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umliegenden Region kommen, so lange 
angenommen wird ist schon ein “alle 
Achtung“ Wert. Großer Dank deshalb 
auch an alle Helfer/innen, wie dem Auf- 
und Abbauteam, den Frauen an der 
Salattheke, der Feuerwehr, dem EDV 
Team sowie allen weiteren Helfer/in-
nen, die den Volkslauf wieder zu einem 
Ereignis in der lippischen Laufszene 
verholfen haben. 

Hauptorganisator Helmut Mühlenmeier wurde nach dem Lauf für sein 30-jähriges 
Engagement durch den Vorstand des SC Donop geehrt.

Kuriosität am Rande, das ganze Sportwochenende über hatten wir einen Besu-
cher auf dem Sportplatz, der auch dort übernachtet hat, dessen Herkunft nicht 
eindeutig klar wurde. Er schien sehr interessiert am Donoper Dorfl eben. Am 

Freitag war er 
mit dem Fahrrad 
angereist um am 
Volkslauf teilzuneh-
men. Am Samstag 
war er beim Boccia 
Turnier dabei und 
gehörte sogar zur 
Siegermannschaft. 
Am Sonntag hatte 
er sein Fahrrad 
repariert und fuhr 
wieder seiner 
Wege. Taucht er 
im nächsten Jahr 
wieder auf?

Ansprechpartner: 
Helmut Mühlenmeier, 
Tel. 0 52 36 - 88 86 32

30. Donoper Volkslauf - 27. Lippe-Sommer-Serie 2018
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Lauftreff

Lauftreff in Donop
Auch in dieser Saison war der Lauftreff  in Donop wieder durchgehend aktiv. 
Leider hat sich die Anzahl der aktiven Läufer, aus verschiedenen Gründen, in 
diesem Jahr stark verringert. Zum harten Kern zählten immer Klaus Winter 
und Rüdiger Fürst.
Im Sommer wird dienstags ab 18:30 Uhr hauptsächlich die Volkslaufstrecke ge-
laufen, die knapp 8 km lang ist. Im Winter wird am Samstag um 16:00 Uhr gelau-
fen. Die kürzere Runde führt dann über Dalborn.
Es gehört bei uns dazu, dass nach den Trainingseinheiten auch das eine oder 
andere mal der Grill angezündet und die Kräfte mit einer Bratwurst und einem 
kühlen Getränk wieder aufgefrischt werden. 

Ansprechpartner: Klaus Winter, Tel. 0176 86283879
Übungszeiten Sommer: Dienstag um 18:30 Uhr
Übungszeiten Winter: Samstag um 16:00 Uhr
Startpunkt: Sportplatz Donop
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Radsportgruppen

Radsportgruppen des SC Donop

Zum Saisonauftakt 2018 trafen sich 12 radfahrbegeisterte am Mittwoch, 28. März 
im Vereinslokal Gaststätte Wittelmeyer. Zunächst gab es einen Rückblick auf die 
letztjährige Saison, mit dem Ziel in der kommenden Saison regelmäßiger unter-
wegs zu sein. Anschließend wurden durch die Anwesenden die Posten vergeben, 
wobei alle einstimmig wiedergewählt wurden. Nach der Terminplanung folgte das 
obligatorische Anwiegen. Wiegewart Dieter Begemann notierte genauestens das 
Gewicht jedes einzelnen. Den Wanderpokal für den größten Gewichtsverlust konn-
te im Jahr zuvor Lothasso Languth von Dietmar Kracht übernehmen, doch wer 
würde ihn nun am Ende der 2018er Saison erringen? 
Am Mittwoch, 4. April wurde dann in die neue Saison gestartet. Insgesamt wurde 
auch wie geplant öfter gefahren wie im Jahr zuvor, was sicherlich maßgeblich dem 
sehr guten Sommer geschuldet war. Die überregionale Abschlussfahrt führte im 
September 2018 an der Ruhr entlang bis zur Rheinorange.  
Zur Saisonmitte gab es die Idee die neuen Mitfahrer auch im offi  ziellen Radgrup-
pen-Outfi t einzukleiden. Da die alten Jacken nicht mehr verfügbar waren, wurden 
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Radsportgruppen

neue Jacken gekauft. Sportlich auf-
gelockert werden die Jacken durch 
die Logos der Firmen: Autohaus 
Niere, Jordan Oberfl ächen GmbH 
und Kracht GmbH.
Die Radsaison in Donop endete in 
diesem Jahr mit der regionalen Ab-
schlusstour am Samstag, 4. Novem-
ber, an der beide Gruppen teilnah-
men. Bei strahlendem Sonnenschein 
wurde die Entruper Forellenzucht 
besichtigt. Anschließend wurde auf 
dem Sportplatz zusammen gegrillt 
und einige Kaltschalen geleert. Dabei 
wurden auch die Shirts für den besten Bergfahrer, Sprinter, Gesamtsieger über-
reicht. Sieger und damit Besitzer des Wanderpokals für die größte Gewichtsab-
nahme war in diesem Jahr Mattes. 

Ansprechpartner: Klaus Makarowski, Tel: 0 52 36 – 10 00
Übungszeiten: 1. Gruppe um 18:00 Uhr, 2. Gruppe um 18:30 Uhr.
Treff punkt / Abfahrt: Gaststätte Wittelmeyer
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Saisonabschlussfahrt Radsportgruppe

Wer oder was ist die Rheinorange?

Die Rheinorange ist eine 
25 m hohe Skulptur in 
leuchtendem Orange, die 
an der Mündung der Ruhr 
in den Rhein steht und den 
Endpunkt des Ruhrtalrad-
wegs markiert. Eine Fahrt 
entlang des Ruhrtalrad-
wegs hatten sich die Rad-
fahrer aus Donop für dieses 
Jahr als überregionale 
Abschlussfahrt vorgenom-
men. Der Termin für das 
Wochenende vom 14. bis 
zum 16. September war be-
reits am Anfang des Jahres 
festgelegt worden. Am Freitag standen die 3 W‘s auf dem Etappenplan. Zunächst 
ging es mit dem Zug von Detmold bis nach Werden. Ab dort mit dem Rad nach 
Wickede wo in den Ruhrtalradweg eingestiegen wurde. Das erste Übernachtungs-
ziel am Freitag, das Gästehaus des Lukas-Zentrum, lag direkt in Witten. Da die 
Temperaturen am Freitag noch wunderbar warm waren hatten es sich 2 Radler 
nicht nehmen lassen bei einem Stop direkt in der Ruhr eine Abkühlung zu su-
chen. Unglücklicherweise gab es kurz vor Erreichen einen technischen Defekt. So 
hatten sich an einem Hinterrad einige Speichen gelöst und verklemmt. Nach der 
notdürftigen Reparatur mit dem Allroundmittel Panzerband konnte aber bis zum 
Übernachtungsziel weitergefahren werden. Bis dort wurden 95 km per Rad zurück-
gelegt. Durch die etwas länger dauernde Reparatur am Samstagvormittag wurde 
anschließend mit etwas erhöhtem Tempo und weniger Pausen dem Endpunkt des 
Ruhrtalradwegs entgegengefahren. Vorbei ging es am Kemmader See und Bal-
deneysee die viele Freizeitaktivitäten bieten. Vom Endpunkt des Ruhtalradwegs, 
der Rheinorange, ging es dann in die gebuchte Unterkunft in der Duisburger City. 
Das Hotel hatte dann auch einen direkten Bezug auf die Duisburger Krimis mit 
Schimanski. Am Samstagabend waren dann noch einmal 102 km auf dem Tacho 
hinzugekommen. Nach einem ausgiebigen Frühstück am Sonntagmorgen wurde 
mit dem Zug direkt bis nach Bielefeld gefahren. Bei bestem Wetter wurden mit 
dem Rad mit kurzen Stopps in Bad Salzufl en und Lemgo noch einmal 54 km bis 
nach Donop zurückgelegt, sodass beim Abschluss der Radtour auf dem Donoper 
Sportplatz insgesamt 251 km am Radsportwochenende zurückgelegt wurden.
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Donoper Kinderkarneval 2018

Kinderstorchenpaar 
Marie I. Taborsky und 
Jonas I. Tappe

Am 09.02.18 feierten wir 
den 15. Kinderstorchen-
karneval Donop. 
Um 14 Uhr öff neten 
sich die Türen des bunt 
geschmückten Dorfge-
meinschaftshauses. Die 
Närrinnen und Narren 
warteten gespannt auf das 
neue Storchenpaar. Wir 
freuen uns mit Till Milinski 
einen tollen Nachfolger 
von unserem Moderator 
Henning Kracht gefunden 
zu haben. Vielen Dank 
lieber Henning für Deine Dienste in den letzten Jahren! Till und Jan-Luca Milinski 
schmetterten stimmungsvoll: „auf unser Storchenpaar Marie I. und Jonas I. … ein 
dreifach klapperndes Storchenbein kipp rein, Storchenbein kipp rein, Storchen-
bein hinein!“ Das Jungstorchenpaar betrat dann angeführt durch die Storchen-
garde mitsamt dem Storchenrat stolz den Saal, niemanden hielt es mehr auf den 
Stühlen.
Unsere Storchengarde tanzte zuerst ein gewohnt karnevalistisches Marschlied. 
Dann leuteten die Mädels und Jungs mit „Despacito“ bereits im Februar den kom-
menden Jahrhundertsommer ein, wieder unterstützt von den mit Sonnenbrillen 
bewaff neten Lennard Rempe und Henri Brüggemann. „Tatüütataaa“ !!! Die Kita 
Storchennest erfreute uns dieses Jahr mit ihrem super Auftritt als Feuerwehr! 
Die Voltigier-Gruppe des RuF Begatal  präsentierte sich wie immer supersportlich 
und elegant in schwindelerregender Höhe! 
Die Village Kid‘s, kamen als Cowboy und Indianer daher, und hatten das Kinder-
storchenpaar Marie I. und Jonas I. auch dabei! Während der Polonaise durch das 
DGH fand auch wieder die Wahl für das schönste Kostüm statt. Es waren wieder 
mal unzählige tolle Kostüme dabei!
Am Ende des Programms löste der Storchenrat das Netz mit hunderten bunten 
Luftballons, die dann von den Kindern auch gleich knallend zum Platzen gebracht 
wurden. Nun ging es an die Leckereien! Es gab Schlickerspieße…Waff eln…
Kuchen…Pommes uvm. Die Geschicklichkeitswurfspiele, und das Glücksrad der 
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Donoper Kinderkarneval 2018

Sparkasse Blomberg durfte natürlich nicht fehlen, denn es gab wieder viele tolle 
Sachen zu gewinnen.
Wir bedanken uns ganz herzlich für die gespendeten selbstgebackenen Kuchen, 
Muffi  ns, Waff elteig, und viel Hilfe!
Wir freuen uns mit einem dreifach klappernden „Storchenbein kipp rein…Stor-
chenbein kipp rein…Storchenbein hinein“ auf den Kinderstorchenkarneval am 
01.03.2019!
Viele Grüße vom Kinderkarnevalsteam, ein letztes Mal bestehend aus: Christina 
Rempe, Christiane Meier-Lööck, Antje Krone und Julia Baier. Danke von uns!!
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27. Donoper Storchenkarneval 2018

Storchenpaar 2018 
Törni I. Brakemeier und
Klaus II. Kröber

Auch dieses Jahr im Februar 
hieß es einmal mehr „Storchen-
bein kipp rein“. Unter tosendem 
Applaus betrat das Storchen-
paar Törni I. und Klaus II. die 
heiligen Hallen des altehrwürdi-
gen Dorfgemeinschaftshauses. 
Die 27. Aufl age des Donoper 
Storchenkarneval war eröff net. 
Nachdem die Storchengarde 
unter der Leitung von Tina 
Danger und Julia Baier den 
Gardetanz vorführte und im An-
schluss zu Despacito abrockte, 
berichtete unser „Lisbeth“  von 
Verhütung, dem älter werden und was passieren kann, wenn man den Frauenarzt 
mit dem Optiker verwechselt. Damit brachte Sie wie gewohnt den Saal auf Betriebs-
temperatur. 
Weiter ging es mit den jung gebliebenen Müttern, die als „Clowns“ zu bekannten 
Karnevalshymnen eine fl otte Sohle aufs Parkett legten.
„Ommas Schwestern“ (Fussballfrauen) legten sich sowohl tänzerisch als auch mit 
tollen Kostümen voll ins Zeug. Auch vor anstößigen Inhalten machten Sie keinen 
Halt. Karneval soll schließlich lustig und nicht jugendfrei sein.
Weiter im Takt! Die Donoper Tanzgruppe „Dance for Fun“ brillierte einmal mehr mit 
einer fast professionellen Darbeitung in Genesis Manier um auch dem letzten im 
Saal klar zu machen: „We can dance!“. 
„Die Weltmeister“, eine Truppe junger und verrückter Fussballer, gingen direkt zu 
Beginn ihres Auftrittes baden. Allerdings nur im wörtlichen Sinne. Mit Ihren ge-
stählten Körpern und äußerst erotischen Badeanzügen zeigten Sie, dass Sie auch 
beim Wasserballett die richtige Aufstellung fi nden können. Sie hatten allerdings die 
Rechnung ohne den großen, bösen und stets durstigen weißen Hai gemacht.
Auch wieder im Aufgebot war der Männergesangverein. Als „MGV Express“ 
imitierten sie das bekannte Musical auf Inline Skates und mit einer rhythmisch 
grandiosen Fußtruppe als Lokomotiven verkleidet. Wahnsinn! Mit dem „Carwash“ 
hatten die Tequilla Killers einen perfekten Auftritt. Die von außeridischen Gestal-
ten ferngesteuerten Transformers waren ein Augenschmaus. Für diese gänzlich 



 - 49 -

27. Donoper Storchenkarneval 2018

in Eigenleistung hergestellten Kostüme hätten Sie sicherlich einen Sonderpreis 
verdient. Außerdem hat der Tanz ganz klar Potenzial für einen Flashmob.
Als letzten Programmpunkt brachten die Donoper Mädels als „Dancing Divas“ den 
Saal zum kochen und zauberten eine Tanzdarbietung vom aller feinsten in die 
Manege.
Jeder der einmal den Donoper Storchenkarneval erlebt hat weiß, dass die Stim-
mung durch das wahnsinnig hingabevoll gestaltete Showprogramm unvergleichlich 
ist. Um so größeren Respekt verdienen alle Beteiligeten, die es zusammen mit 
den Gästen jedes Jahr aufs neue schaff en, dieses Event so besonders zu ma-
chen. Wir hoff en daher, dass wir auch im nächsten Jahr am 02.03.2019, wieder ein 
so buntes Karnevalisten Volk in Donop begrüßen dürfen um mit den eingeborenen 
Störchinnen und Störchen ein rauschendes Fest zu feiern.
In diesem Sinne: 
Storchenbein kipp rein, Storchenbein kipp rein, Storchenbein hineiiiiiiiiiiin!!!!
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Schmiedende Karnevalisten

Am Samstag den 14. Oktober war das 
Geräusch von Hammerschlägen, die auf 
Eisen treff en, aus der Donoper Schmiede 
zu hören. In dem historischen Gebäude 
können auf Anfrage die Grundlagen des 
Schmiede-Einmaleins vermittelt werden.
Doch wie passt das zum Karneval, der 
ja bereits im Februar gefeiert wurde? Für 
eine der besten Kostümierungen wird 
beim Donoper Karneval als Preis u.a. 
auch ein Gutschein für einen Schmiede-
kurs vergeben. In diesem Jahr war das der Elefant aus dem Dschungel Buch, im 
letzten Jahr eine Gruppe von Piraten. Der Donoper Storchenrat hatte nun die Ge-
winner der Gutscheine sowie das amtierende Storchenpaar Törnie I. (Brakemei-
er) und Klaus II. (Kröber) zu diesem Event eingeladen. Bevor es richtig losging, 
wurden von Störchin Törnie I. dem amtierenden Storchenrat neue Schärpen zum 
offi  ziellen Outfi t überreicht. Nach einem reichhaltigen Frühstück wurde dann die 
Esse angeheizt, und unter Anleitung des früheren Museumsschmieds aus dem 
Freilichtmuseum in Detmold, Werner Gerke, wurden aus einfachen Rundeisen 
nach und nach Kunstwerke für den Garten sowie Flaschenöff ner geschmiedet. 
Parallel dazu beschäftigte sich eine zweite Gruppe mit dem Thema des Bier-
brauens. Hierfür wurden die benötigten Gerätschaften und Materialien auch von 
Werner Gerke zur Verfügung gestellt. Wobei das Ergebnis erst in einigen Wochen 
verkostet werden kann. In den Schmiede- und Ruhepausen für den Sud war 
dann auch immer mal wieder der Schlachtruf des Donoper Storchenkarnevals ein 

dreifach klapperndes 
“Storchenbein kipp 
rein, Storchenbein 
kipp rein, Storchen-
bein hineiiiiin“ zu hö-
ren. Auch das wunder-
bare Wetter trug dazu 
bei das sich am Ende 
des Tages alle einig 
waren, dass es ein 
super interessanter 
Tag gewesen war. 

Schmiedekurs
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Termine SC Donop 2019

 15.02.2019 Jahreshauptversammlung
 01.03.2019 Kinder-Storchenkarneval
 02.03.2019 28. Storchenkarneval
 06.04.2019 Holzsammelaktion
 20.04.2019 Osterfeuer SC Donop
  14. - 16.06.2019 Sport-Wochenende
 14.06.2018 31. Donoper Volkslauf
 voraussichtlich
 22. - 25.08.2019 Sportfest Donop
 11.11.2019 Karnevalsauftakt
 21.12.2019 Weihnachtsfeier

Karten-
Vorverkauf
für Storchen-
Karneval 2017

am Samstag, 
16.02.19
ab 14 Uhr 

Sportplatz Donop

Karten-
Vorverkauf
für Storchen-
Karneval 2017

am Samstag, 
16.02.19
ab 14 Uhr 

Sportplatz Donop




